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Mastkorb

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

Wo finde ich eine kompetente Fachberatung 
auf den Gebieten Gesundheit und Schönheit?

Hier bei uns!
www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Im ersten Corona-Jahr ist im Kali nach Massan-
gaben der Santa Maria ein prachtvolles Modell 
entstanden. Peter Zosso baute das Schiff von 
Kolumbus mit viel Geduld nach und nennt es 
seither «Santa Corona». Weshalb und wie es 
dazu kam, lesen Sie auf S. 13 dieser Ausgabe. 
Bald ist Weihnachten, Zeit zum Basteln – es 
muss ja nicht gleich ein Schiff sein.

Liebe Leserin, lieber Leser – Sie halten die letzte Nummer eines erneut nicht 
einfachen Jahrganges in den Händen. Bei vielen Ausgaben fehlte es der 
Redaktion an Veranstaltungsinseraten und logischerweise auch an Bei-
trägen aus dem Vereinsleben. Dass trotzdem jeden Monat pünktlich eine 
Dorfchronik ins Haus flatterte, war der Verdienst unserer treuen Inserenten 
– Gewerbler und Dienstleister. Ihnen gilt ein grosses Dankeschön und uns 
die Hoffnung, dass Sie diese bei Aufträgen und Einkäufen berücksichtigen. 
Die Redaktion bemüht sich, wenn nötig in den Mastkorb zu klettern, um über 
das Wirrwarr der Takelage blickend, den Kurs halten zu können.

«Es ist besser, ein kleines Licht anzuzünden, als über grosse Dunkelheit zu 
klagen», schrieb kürzlich ein Hilfswerk. In diesem Sinn wünschen wir Ihnen 
ruhige Festtage und ein freudvolles, neues Jahr. BS
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Prosit Neujahr
Einladung zum Neujahrsapéro

Liebe Heimbergerinnen, liebe Heimberger

Das Jahr 2021 neigt sich seinem Ende zu.
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zum Neujahrsapéro 2022 ein, am

1. Januar 2022
in der Aula Heimberg
von 16 – 18 Uhr
Unter dem Motto «Prosit Neujahr» möchten wir
mit Ihnen zusammen auf das neue Jahr anstossen, 
zusammen plaudern und insbesondere auch 
unsere Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
unsere Dorfgemeinschaft aufnehmen.

Die «Örgelifreeser» werden uns musikalisch begleiten.

Wir freuen uns, mit möglichst vielen Heimbergerinnen
und Heimbergern – jung und alt – auf ein erfolgreiches 
und  glückliches 2022 anstossen zu können.

Alle Anwesenden erhalten eine kleine Überraschung.

Heimberg, im Dezember 2021

Gemeinderat Heimberg 

Hinweis zur Beachtung:
Am Apéro ist das Zertifikat 3 G vorzuweisen und 
der Anlass wird abgesagt, sollte sich die 
Corona-Situation wesentlich verändern!

eigenständig
fortschrittlich

regional stark
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Ersatz Wasserleitung
Kreditabrechnung Winterhaldenstrasse
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von 102’367.70 Franken für den Ersatz der Wasserlei-
tung Winterhaldenstrasse (1. Etappe) mit einer Kredit-
unterschreitung von 5’332.30 Franken.

Beitrag an Sanierung FC-Abwasseranlage 
Der Gemeinderat bewilligte für die Liegenschaft 
Schützenstrasse 73 des FC Heimberg das Gesuch für 
die Übernahme der Kosten von 22’000 Franken für die 
Sanierung der Abwasseranlage.

Einbürgerungen
Der Gemeinderat sicherte Herrn und Frau Pavel-Ste-
lian und Maria-Eugenia Pintea, Jg. 1978 und Jg. 1979, 
mit Natalie-Sofia Pintea, Jg. 2014, Staatsangehörigkeit 
Rumänien, das Bürgerrecht der Gemeinde Heimberg 
zu. Der Gemeinderat

Erfolgreiche Impfaktion 
Am Freitag, 19. November wurden in unserem Dorf 
von mobilen Impfteams des Spitals Thun total 200 
Impfungen durchgeführt: 60 Erst-/Zweitimpfungen mit 
Pfizer und Moderna sowie 140 Booster-Impfungen mit 
Pfizer und Moderna. Auf Anfrage bestätigt die Spital 
STS AG, dass die Mitarbeitenden von Massnahmen-
Gegnerinnen «begrüsst» und Diskussionen geführt 
wurden. Die Impfarbeit wurde nicht beeinträchtigt. 
 
Eine weitere Möglichkeit sich in der Aula impfen zu 
lassen, besteht am Freitag, 17. Dezember, von 8.30– 
16.30 Uhr. Mitzubringen sind ID oder Pass, Kranken-
kassenkarte, Impfausweis (falls vorhanden) und für 
Booster-Impfungen SMS oder Brief mit Zulassung so-
wie der 6-stellige VacMe-Code. BS

Dienstjubiläen
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde

Im Laufe dieses Jahres konnten folgende Mitarbeiter-
Innen der Gemeinde Dienstjubiläen feiern:

40 Jahre
– Ulrich Beutler, Wegmeister (Eintritt 1.4.1981)

30 Jahre
– Sandra Jaun, Verwaltungsangestellte Präsidial-
 abteilung und AHV-Zweigstelle (Eintritt 1.1.1991)
– Thomas Schmid, Wegmeister (Eintritt 1.9.1991)

20 Jahre
– Ruth Leuenberger, Gemeindeschreiber-Stv.
 (Eintritt 1.3.2001)
– Urs Blaser, Wegmeister, Leiter Werkhof
 (Eintritt 1.5.2001)
– Robert Beutler, Wegmeister (Eintritt 1.5.2001)
– Erika Kropf, Hauswartin (Eintritt 1.10.2001)

10 Jahre
– Karin Binggeli, Mitarbeiterin Tagesschule
 (Eintritt 1.2.2011)
– Andy Spring, Wegmeister (Eintritt 1.8.2011)
– Anges Wyser-Thut, Mitarbeiterin Tagesschule
 (Eintritt 1.8.2011)

Verordnung der Personal-
kommission
Inkrafttreten
Der Gemeinderat hat am 18. Oktober auf Antrag des 
Begleitausschusses Personalleitbild die Verordnung 
der Personalkommission genehmigt. Die neue Verord-
nung tritt per 1. Januar in Kraft. Sie kann bei der Ge-
meindeverwaltung, Alpenstrasse 26, 3627 Heimberg, 
oder unter www.heimberg.ch/reglemente bezogen 
werden. Der Gemeinderat

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird für ihren 
langjährigen, treuen Einsatz im Dienste der Gemeinde 
und zu Gunsten der Öffentlichkeit recht herzlich ge-
dankt. Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Büroöffnungszeiten über Weihnacht/Neujahr
Über Weihnacht und Neujahr sind die Büros wie folgt 
geschlossen:

Freitag, 24. Dezember bis und mit 
Freitag, 31. Dezember
Ab Montag, 3. Januar 2022 gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein gutes 
neues Jahr!
 Gemeinderat und Personal

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss   20.12.
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 Als Ihr Carrosserie- und Lackierfachbetrieb stehen 
 wir für unsere professionelle Arbeit

 Reparaturen aller Marken 

 Clever ausbeulen ohne lackieren

 Aufbereitung und Werterhaltung

 Scheibenservice

 Fahrzeugbergung

Dornhaldestrasse 87 · 3627 Heimberg
Telefon 033 437 09 80 · Fax 033 437 09 33

info@carrosserie-beutler.ch · www.carrosserie-beutler.ch

Für Uhren und 
guten Service 

zum Uhrmacher

Thunstr. 11 · Ziegelei · 3612 Steffisburg 
www.sterchi-uhren.ch

Wir bieten: 

 Uhren 
 Schmuck 
 Trauringe 
 Bébé Bracelets 
 Kinderbestecke 
 Gravuren 
 Reparaturen 
 Batterieservice

    

www.kulturverein-heimberg.ch

Samstag, 8. Januar 2022, 14.00 Uhr
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Türöffnung: ab 13.15 Uhr.

Vorverkaufsstelle:
AEK BANK 1826, Bernstrasse 306, 3627 Heimberg
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 08.30 – 12.00 und 13.30 – 17.00 / Di., Mi., Fr. 8.30 –12.00 Uhr

Online-Ticketbestellung 
siehe Homepage: 
www.kulturverein-heimberg.ch

Eintritte: Erwachsene Fr. 18.– / Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 15.– / Kinder Fr. 10.–Vorverkauf ab 2. Dezember 2021:

Hänsel und Gretel
Das Märlitheater für die ganze Familie
Zwei Geschwister, ein Knusperhäuschen und die 
alte Hexe. Geniessen Sie das kurzweilige und bekannte 
Grimm-Märchen in der Aula Heimberg.
Für Klein und Gross ein unvergessliches Theatererlebnis.
Hänsel und Gretel
Märchenaufführung mit dem Reisetheater 
für Kinder ab 4 Jahren und Junggebliebene 
Tipp: Für kleinere Kinder evtl. Kissen oder Autositzerhöhung mitbringen!

Der KVH hält sich an die geforderten Corona-Schutzmassnahmen des Bundesrates.

Nächster KVH-Anlass: Freitag, 4. März, Konzert mit VoIXRoX unplagged

Zertifikatspflicht ab 16 Jahre! 

Bruno Sohm, Heimberg Heimberg

hügli reinigungen ag  •  Bernstrasse 292  •  3627 Heimberg  •  Tel. 033 439 70 70  •  huegli-reinigungen.ch

Sit 1966 ä 
suberi Sach!AEK BANK 1826 MIGROS KulturprozentKies AG Aaretal

Sponsoring: 
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IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine An-
meldung notwendig. 
Bei allen unseren ungezwungenen und unbeschwer-
ten Anlässen sind neue Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66

Jassen
Wann: Mittwoch, 8. Dezember, 13.45 Uhr
 im Restaurant CIS 
Auskunft: Marcellus Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52
Voranzeige: Mittwoch, 12. Januar

Winterwanderung
Wann: Dienstag, 7. Dezember, 13 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; die 
 Wanderung wird bei jeder Witterung 
 durchgeführt. Wenn vorhanden, GA/
 Halbtaxabonnemente
Route: ca. 2 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderungen
Auskunft: Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
  Rosmarie Fontanelli, Tel. 033 438 15 15
Voranzeige: 4. Januar 2022

Versicherung ist Sache eines jeden Teilnehmers.

Achtung, Koordinator/in gesucht!
Wir suchen eine neue Koordinatorin oder einen neuen 
Koordinator für unsere Aktivitäten. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich 
bitte umgehend bei Ursula Brun, Tel. 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra- Madeleine und Hansruedi Luginbühl, 
tion, Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91

Jahresrückblicke
Wandergruppe IG 60 plus
Im Frühjahr übernahm ich von Ruth Spring, der ich an 
dieser Stelle meinen herzlichen Dank aussprechen 
möchte, die Leitung der Wandergruppe. 
Wir führten wie üblich sechs Sommerwanderungen 
durch. Als Neuerung trafen wir uns in den heissen Mo-
naten Juni, Juli und September am Vormittag. Da aus 
zeitlichen Gründen für Halbtagesanlässe die Möglich-
keiten mit dem öffentlichen Verkehr doch beschränkt 
sind, fuhren wir auch zweimal mit den Autos an un-
seren Bestimmungsort.

Neben der näheren Umgebung von Heimberg führten 
uns unsere Wanderungen zur fünfhundertjährigen 
Stauffereiche ob Heimenschwand, zum von Tavel-
Denkmal in der Gemeinde Rüeggisberg und zum Bal-
lenbühl ob Konolfingen.
Wir waren jeweils ca. zwei Stunden unterwegs, wobei 
auch über Achtzigjährige wacker mithielten. 
Leider waren wir im Durchschnitt nur acht Personen. 
Es würde mich freuen, nächstes Jahr einige mehr be-
grüssen zu dürfen, neben dem Wandern in schönen 
Landschaften kommen auch persönliche Kontakte 
nicht zu kurz und als Abschluss erfrischen wir uns je-
weils in einem Restaurant. Mark Bösiger

Velogruppe IG 60 plus 
Zum Glück konnten wir ab April unsere Velotouren 
inkl. Zvierihalte in den Restaurants wieder durchfüh-
ren. Wetterbedingt war die Teilnehmerzahl gegenüber 
den Vorjahren aber leicht rückläufig ausgefallen. Im 
Durchschnitt nahmen gut 8 Personen daran teil. Die 
Tourenlänge bewegte sich zwischen 25 und 40 km. Bit-
te beachten Sie die jeweiligen Anzeigen im Dorfbote.
Ich danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
recht herzlich für das Mitmachen. Ebenfalls gilt mein 
Dank all jenen, die mich bei der Organisation oder Lei-
tung der Velotouren unterstützt haben.
Besonderer Anlass:
Rosmarie Fontanelli hat im August einen Ausflug nach 
Längenbühl in den «Landgasthof Grizzlybär» organi-
siert. Nach einem kurzen Spaziergang und anschlies-
sendem feinen Essen liessen wir den Abend bei gesel-
ligem Zusammensein ausklingen.
Übrigens möchte ich bei dieser Gelegenheit noch 
auf weitere Aktivitäten innerhalb der IG60 plus auf-
merksam machen. Es sind dies eine Wandergruppe, 
Jassgruppe und eine Theatergruppe. Gerade das The-
aterspielen verkürzt auf angenehme Weise das Win-
terhalbjahr!
Ich wünschen euch frohe Festtage, alles Gute im neu-
en Jahr, «u blibet gsund». Peter Spring

Aus der Schule
Dankes-Apéro für Seniorinnen und Senioren
Rund 10 Seniorinnen und Senioren unterstützen ver-
schiedene Kindergarten- und Primarschulklassen im 
Rahmen des Projektes «Seniorinnen und Senioren in 
der Schule». 
Der Einsatz der Senior/innen ist nicht nur für die Kin-
der eine Bereicherung, sondern auch für die Lehrper-
sonen eine wertvolle Unterstützung. Deshalb hat am 
Donnerstag, 28. Oktober die Schulleitung bei einem 
Apéro allen Senior/innen für ihren Einsatz gedankt. 
Die Schulleitung, die Lehrpersonen und die Senior/
innen genossen den ungezwungenen Austausch und 
das gemütliche Beisammensein.
Informationen zum Projekt: www.schuleheimberg.ch 
(Schule Heimberg > Informationen).
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Debitcard 2.0

Mehr erfahren:
aekbank.ch/debitmastercard

Mit der neuen Generation jetzt auch online bezahlen.
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Brauche ich eine 
Baubewilligung? 
Baubewilligung ja/nein: Teil 9
Buchstabe k von Art. 6 Baubewilligungsdekret (BewD) 
behandelt die mobilen Einrichtungen der bodenab-
hängig produzierenden Landwirtschaft. Diese können 
für die Dauer von 9 Monaten pro Kalenderjahr bewilli-
gungsfrei aufgestellt werden.
Dabei ist an Plastiktunnels, die als Treibhäuser verwen-
det werden, Plastikballen und -«würste» für die vorü-
bergehende Aufbewahrung von Siliergut zu denken.
Ebenfalls bewilligungsfrei sind Schutz- und Hagel-
netze für Reben und Obstkulturen u. ä., sofern sie an 
der Tragstruktur der Kulturen befestigt sind. 

Ohne fixes Fundament ist für saisonale Tunnels keine 
Bewilligung nötig.

Sollen für Plastiktunnels oder Schutz- und Hagel-
netze dauernde Fundamente erstellt werden, sind die 
Anlagen gesamthaft gestützt auf Art. 1a Abs. 1 BauG 
baubewilligungspflichtig. Einrichtungen der bodenun-
abhängig produzierenden Landwirtschaft sind immer 
baubewilligungspflichtig, weil sie nur unter ganz be-
sonderen Bedingungen bewilligungsfähig sind. Wei-
ter wird klargestellt, dass nur unbeheizte Plastiktunnel 
und ähnliche Einrichtungen baubewilligungsfrei sind.
Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung unter 033 
439 20 40 oder per Mail bauinspektorat@heimberg.ch 
gerne zur Verfügung.

Ausblick
In der nächsten Ausgabe folgt ein Bericht zu «Auto-
maten und kleine Behälter» nach Art. 6 Abs. 1 Bst. l 
BewD. Bauverwaltung

Ein nachhaltiger Heizungsersatz 
für 18 Reiheneinfamilienhäuser

Eine Heizungserneuerung wird meist zu einem bedeu-
tenden Projekt. Besonders dann, wenn es sich um eine 
Gemeinschaftsheizung für 18 Familien handelt.
Jeder Eigentümer hat seine eigenen Vorstellungen. 
Darf es die Billigste sein, sollte man nachhaltig den-

ken, ist es überhaupt der richtige Zeitpunkt dafür? 
Lässt sich ein solches Projekt realisieren ohne Zer-
würfnisse zwischen den Eigentümern zu riskieren?
Wir glauben sagen zu dürfen, im Buechwald 2 haben 
wir es geschafft. Wir haben eine 25-jährige Ölheizung 
durch eine Sole-Wasser-Wärmepumpe ersetzt. Und 
dies in grosser Übereinstimmung.
Vor 2 Jahren waren wir uns einig, dass man sich Ge-
danken für einen Heizungsersatz machen sollte. Also 
haben wir innerhalb der Eigentümergemeinschaft 
eine 6-köpfige Arbeitsgruppe gebildet, die bezüglich 
Altersstruktur bunt gemischt war. Die Älteren denken 
allenfalls bereits über einen Verkauf des Hauses nach 
und darüber, wie eine Heizung Einfluss auf den Liegen-
schaftswert haben könnte. Die Jüngeren werden hof-
fentlich noch lange hier wohnen bleiben und möchten 
geringe Betriebskosten.
Bald stellten wir fest, dass wir professionelle Hilfe 
in Anspruch nehmen müssen. Durch ein spezialisier-
tes Ingenieurbüro haben wir eine Konzeptstudie mit 
Kostenschätzung erstellen lassen, in der die folgenden 
vier Varianten betrachtet wurden:
1. Unsere alte Ölheizung durch eine neue Ölheizung 

ersetzen.
2. Luft-Wasser-Wärmepumpe mit einer einzigen, 

zentralisierten WP.
3. Sole-Wasser-Wärmepumpe mit 8 Bohrlöcher.
4. Luft-Wasser-Wärmepumpe, individuell für jeden 

Eigentümer.

Die Studie zeigte recht genau auf, wieviel jede Variante 
in der Anschaffung kostet und mit welchen Betriebs-
kosten zu rechnen ist. Die preislichen Unterschiede 
waren enorm.
Diese Studie wurde an sämtliche Miteigentümer ab-
gegeben. Nach 3 Wochen Studium hielten wir eine 
Orientierungsversammlung ab. Wegen Corona online. 
Daran teilgenommen hat auch der Studienverfasser, 
der entsprechend kompetent erläutern konnte. Dabei 
wurden Themen wie Machbarkeit, anfallende Kosten, 
Auswirkung auf den Wert des Hauses behandelt. Aber 
auch die Frage, was passiert, falls jemand aus der ge-
meinsamen Heizung ausscheren möchte.
Da wir im Baurecht der Gemeinde Heimberg sind, klär-
ten wir bereits vorgängig ab, ob das Bohren für Sole-
Wasser möglich und erlaubt ist.
Drei Wochen später, Mitte Februar 2021, konnten wir, 
auch wieder online, die entscheidende Eigentümer-
versammlung abhalten. Fragen gab es zu diesem Zeit-
punkt praktisch keine mehr. Es schien so, als ob jeder 
seine Entscheidung bereits getroffen hätte. 
Alle waren gespannt, ob diese online-Versammlung 
ordnungsgemäss abläuft und ob wir zu einem brauch-
baren Resultat kommen würden.
Mit grosser Genugtuung konnten wir dann eine sehr 
grosse Übereinstimmung bezüglich der Systemwahl 
feststellen. Es wurde entschieden, eine Sole-Wasser-
Wärmepumpenheizung anzuschaffen. 
Sofort machten wir uns an die Projektorganisation. Wir 
bestellten einen externen, professionellen Projektlei-
ter (PL) von der Firma H + K Planungs AG. Innerhalb un-
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Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

	  

www.gruene-heimberg.ch

Wir haben es geschafft, die Berner 

Solar-Initiative ist zustande gekommen. 

Herzlichen Dank an alle Unterzeichner/innen!

Im aktuellen Leitbild der Gemeinde fehlen uns leider 

konkrete Zielsetzungen zur Energiebilanz.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!
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serer Gemeinschaft haben sich drei Leute bereit erklärt 
als Teilprojektleiter Technik bzw. Vertragsverhandlung 
zu wirken. Sie unterstützten den PL. Warum diese 
Struktur? Damit der PL effizient arbeiten kann, will er 
möglichst mit wenigen Personen aus unserer Überbau-
ung kommunizieren. Und es liegt in unserem ureigenen 
Interesse, gute vertragliche Konditionen mit den Liefe-
ranten auszuhandeln. Dies ist gelungen. Und es wurde 
durchwegs das lokale Gewerbe berücksichtigt.
Termingerecht Mitte September konnten wir die Hei-
zung in Betrieb nehmen. Sie lief von Anfang an tadel-
los. Bei einem gemütlichen Apéro haben wir diesen 
Erfolg zusammen gefeiert. Wir hoffen auf einen mög-
lichst kalten Winter, um die Heizung auch unter diesen 
Bedingungen zu geniessen und zu testen.
Falls jemand Interesse an unseren Erfahrungen hat 
oder nähere Angaben zum Projekt wünscht, sind wir 
gerne bereit, diese weiter zu geben.
 Für die Arbeitsgruppe: Peter Santschi

Bohrgerät in den Gärten. Es entstanden 8 Bohrungen 
à 250 m Tiefe.

Bauverwaltung
Zusätzliche Kartonsammlungen im Dezember
Durch den corona-bedingten vermehrten Onlinehan-
del fällt auch in Heimberg viel mehr Karton an als in 
den Vorjahren. Besonders heikel gestaltete sich die 
Situation im November/Dezember 2020, da im Rahmen 
des Black Fridays noch viel mehr Produkte online be-
stellt wurden, und dies danach die Kartonabfuhr fast 
zum Überlaufen brachte. Da der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2021 bereits gedruckt war, konnte der Pro-
blematik nicht mehr rechtzeitig Rechnung getragen 
werden. Der Black Friday fällt dieses Jahr auf den 26. 
November. Wir schalten deshalb einen zusätzlichen 
Karton-Abfuhrtag am Donnerstag, 2. Dezember ein 
und bieten ebenfalls nach Weihnachten eine zusätz-
liche Kartonsammlung am Donnerstag, 30. Dezember 
an. Somit finden Ende Jahr folgende Kartonsamm-
lungen statt:
– Donnerstag, 2. Dezember 
– Donnerstag, 23. Dezember 
– Donnerstag, 30. Dezember 
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.
 Bauverwaltung

Regionale Energieberatung

Heizen mit Wärmepumpe – Teil 2
Wärmepumpen sind weit verbreitet. Muss eine Hei-
zung ersetzt werden, befasst man sich eventuell zum 
ersten Mal eingehender mit Wärmepumpen. Infor-
mationsmaterial preist häufig hohe COP-Werte (COP 
= coefficient of performance) an. Keine Ahnung, was 
uns das sagen soll?
Seit rund 40 Jahren werden Wärmepumpen in Serie 
hergestellt und deren Technik wird stetig verfeinert, 
was eine seitherige Verdoppelung der Effizienz zur 
Folge hatte. Die Effizienz bezieht sich genau auf die-
sen COP-Wert und widerspiegelt das Verhältnis der 
produzieren Wärmemenge zur verwendeten Strom-
menge bei einem definierten Betriebspunkt. Je höher 
der COP-Wert, desto effizienter die Wärmepumpe. Bei 
einem Wert von 4.5 werden aus einem Teil Strom 4.5 
Teile Wärme erzeugt. Ein Mindestwert ist gesetzlich 
definiert und hängt von der Geräteart und vom Ur-
sprung der Wärmequelle ab.
Frühere Modelle von Wärmepumpen können ent-
weder 100 oder 0 Prozent Leistung erbringen. Diese 
schubähnlichen Schwankungen von Stillstand auf 
volle Kraft und umgekehrt erfordern unter anderem 
einen höheren Stromeinsatz. Richtig dimensionierte, 
leistungsgeregelte Wärmepumpen (Inverter-Techno-
logie) werden heute zum Standard. Diese haben zwar 
längere Betriebszeiten, laufen dafür stets im optimalen 
Betriebspunkt, sind damit insgesamt effizienter und im 
Falle einer Luft/Wasser-Wärmepumpe auch leiser.
Jede Wärmepumpe benötigt ein Kältemittel, welches 
für den Prozess des Aufheizens arbeitet. Es gibt che-
misch hergestellte und natürliche Kältemittel. Synthe-
tische Kältemittel verfügen über gute, thermodyna-
mische Eigenschaften und sind wirtschaftlich einsetz-
bar. Deren Nutzung ist aufgrund der Ozonschicht ab-
bauenden Wirkung aber nur noch sehr eingeschränkt 
erlaubt und dürfte schätzungsweise bis in zehn Jah-
ren ganz verboten sein. Ammoniak, Propan, CO2 oder 
Wasser sind Beispiele natürlicher Kältemittel. Dank 
des vermehrten Einsatzes dieser natürlichen Stoffe 
haben sich die Ozonlöcher erwiesenermassen wieder 
etwas verkleinert!

Aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpe.
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Frutigenstrasse 46A (Hohmadpark)
CH -3600 Thun, Telefon 033 223 15 41
atelier@hodler-thun.ch, www.hodler-thun.ch

Atelier für Einrahmungen,
Buchbinderei & Kunstgalerie

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch

Der zuverlässige Familienbetrieb für sämtliche 
Maler-, Gipser- und Tapezierarbeiten
3600 Thun | 033 557 88 44 | info@bruederligmbh.ch 

der Gemeinde Heimberg

Fr. 693’434.00 Aufwandüberschuss!
Die FDP.Die Liberalen, Heimberg stimmen dem Budget 2022
trotzdem zu. Wir empfehlen an der Gemeindeversammlung 
vom 7. Dezember 2021 das Budget zu genehmigen.

Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg
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Ist die Wärmepumpe installiert, wird für Hauseigen-
tümer die Jahresarbeitszahl (JAZ) interessant. Diese 
setzt den Nutzen ins Verhältnis zum Aufwand übers 
ganze Jahr und ist deutlich tiefer als der COP. Die JAZ 
kann nur mittels gezielter Messung ermittelt werden. 
Hierzu eignen sich eigene, ungeeichte Strom- und 
Wärmezähler, mit welchen die Wärmepumpenleistung 
über Jahre hinweg kontrolliert und – falls nötig – rea-
giert werden kann.

Regionale Energieberatung 
Industriestrasse 6, 3607 Thun, Tel. 033 225 22 90
info@regionale-energieberatung.ch
www.regionale-energieberatung.ch

Jugendarbeit
Rückblick Jugendrat 2021
Mitglieder
Auch dieses Jahr gab es im Jugendrat mehrere Wech-
sel. Unter anderem verabschiedeten wir unseren lang-
jährigen Präsidenten Benjamin Locher, Moira Niederer 
und Sarah Jakob. Wir bekamen jedoch auch neue Mit-
glieder. Wir begrüssen ganz herzlich Aline Sommer, 
Elisabeth Sator und Alexia Mischler. Ausserdem sind 
zurzeit noch unsere Präsidentin Sina Besmer, Alessia 
Locher, Nadine Seiler, Edisona Kryezi, Mathusan Si-
vapushparuban, Dean Kiener und Elena Abegglen im 
Jugendrat. 

Anlässe
Dorffest
Das traditionelle Dorffest konnten wir dieses Jahr end-
lich wieder durchführen. Wegen den schlechten Wit-
terungen fand es dieses Jahr jedoch in der Aula statt. 
Dadurch konnten wir das Feuerwerk nicht zünden. 
Doch das schlechte Wetter hielt die Leute nicht ab, an 
diesem Fest teilzunehmen. Dabei waren ungefähr 200 
Personen mit guter Stimmung anwesend. 

Film Open Air
Dank einer Defizitgarantie des Gemeinderates konn-
ten wir dieses Jahr zusätzlich noch einen zweiten er-
folgreichen Anlass durchführen. Bei dem diesjährigen 
Film Open Air spielten wir den Film «Mein Leben als 
Zucchini» ab. Da auch dieser Anlass (ebenfalls wegen 
schlechtem/unklarem Wetter) in der Aula stattfand, 
galt Zertifikatspflicht. Aus diesem Grund kamen nicht 
ganz so viele Leute wie am Dorffest. Wir schätzten 100 
Personen, die sich den Film in der Aula anschauten. 
Für uns als Jugendrat war dieses Jahr mit den zwei 
Anlässen sehr gelungen. Wir danken allen Anwe-
senden, Spendenden und Helfer/Helferinnen. 
Auch ein grosses Dankeschön an unsere Präsidentin 
Sina Besmer, die alles koordinierte!
Wir freuen uns auf das kommende Jahr mit weiteren 
Anlässen.
 Elena Abegglen 

Aula statt openair, aber Hauptsache gemütlich einge-
richtet.

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Winterlager 20.–25. Februar im Hasliberg
Das legendäre Winterlager 2022 der reformierten 
Kirche und der Jugendarbeit Heimberg steht vor der 
Tür. Diesmal gehen wir in eine tolle Skihütte mitten im 
Skigebiet vom Hasliberg. Die Flyer können unter www.
jugendheimberg.ch/Projekte/Winterlager herunterge-
laden werden. 
Ab sofort können die Kinder/Jugendlichen angemeldet 
werden. Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Jugendraum für Jugendliche ab der Oberstufenschule 
Der Jugendraum ist jeweils Freitagabend zwischen 
19.30 und 22 Uhr geöffnet.

Kindertreff für Kinder der 3.–6 Klassen
Jeweils am Mittwoch alle 14 Tage an den ungeraden 
Wochen von 14 bis 16.30 Uhr im Jugendraum.

Mädchentreff für Kinder der 3.–6 Klassen
14-täglich am Mittwoch von 14 bis 16.30 Uhr an gera-
den Wochen im Jugendraum. Jedes zweite Mal mit 
angeleitetem Programm. 

Jugendraum, Kindertreff und Modi*treff sind während 
den Schulferien geschlossen.

Beratung Projekte Prävention Jugendraum
Pierre Metzker, Adresse Büro: 
Postfach, Schulstrasse 14, 3672 Heimberg
Telefon: 033 437 67 33 / 077 409 09 89
jugendarbeit@heimberg.ch
www.jugendheimberg.ch

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie ein Gespräch, 
dann melden Sie sich per Telefon, Mail oder kommen 
Sie doch ungeniert vorbei.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 033 438 83 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

10
47

76
1

mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

 Wir versalzen  
 Ihnen nicht die  
 Suppe.
 Feinschmecker kennen  
 unsere Vorteile.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater, T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

document8710328161743026438.indd   5 21.12.2020   15:43:26

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

www.svp-heimberg.ch

Die SVP Heimberg wünscht allen Heimbergerinnen und Heimbergern 
eine besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Unsere Mitglieder im Gemeinderat und den Kommissionen
werden sich auch im kommenden 2022 mit voller Kraft 
und viel Engagement für das Wohl und die Sicherheit 
unserer Bewohner einsetzen.
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Bahnhöfli by Yen
Bernstrasse 299, 3627 Heimberg

Regionales
mit asiatischem Style

Silvester Menu
in gemütlicher Atmosphäre 

4-Gang Fr. 68.–
Telefon 033 438 06 08 

www.bahnhoefli-heimberg.ch

Die «Santa Corona»
Eine kreative Beschäftigung in Zeiten 
der Pandemie 
Weil die Empfehlung des BAG im März 2020 lautete, 
Leute über 65 Jahre sollten wegen der hohen Anste-
ckungsgefahr durch Covid-19 möglichst zuhause blei-
ben, entschloss sich Peter Zosso im Kali zu einer sehr 
aufwändigen Bastelarbeit. Der gelernte Feinmecha-
niker und spätere Computerspezialist suchte sich im 
Internet eine Bauskizze der Santa Maria, dem Flagg-
schiff der Armada von Kolumbus, studierte die Mas-
se, suchte Angaben zu Bewaffnung und Besatzung, 
informierte sich über das Leben auf dem Schiff und 
die Verpflegung. 

Der detailgetreue Modellbau
«Ich wollte einen einigermassen stimmigen Gesamt-
eindruck des Schiffes erzeugen, der aber nicht ganz 
genau bis in das allerletzte Detail stimmen muss», 
erklärt Peter Zosso. Er wählte den Massstab 1:50 und 
machte sich zum Ziel, alles selbst zu fertigen, nichts 
oder fast nichts dazu zu kaufen. Das Einhalten der Pro-
portionen bei den Spanten, Brettern, Seilen, Masten, 
Rahen erwies sich als schwierig, aber machbar. Das 
Schiff, das um 1480 vom Stapel lief, hatte eine Länge 
von 23,6 m und eine Breite von knapp 8 m. Der Gross-
mast war 26,6 m hoch. Dem Massstab entsprechend 
wurde das Modell etwas über 47 cm lang. 
Die Santa Maria war schwerfällig und mit einer Was-
serverdrängung von 225 Tonnen schwierig zu manö-
vrieren. Die 40 Mann auf dem Dreimaster hatten mit 
sehr engen Verhältnissen zurecht zu kommen, das Le-
ben war alles andere als angenehm und die Verpfle-
gung unzureichend – die Seemänner litten an Malaria 
und Skorbut. Durch Unachtsamkeit der Mannschaft 
lief an Weihnachten 1492 die Santa Maria vor der 
Nordküste des heutigen Haiti auf Grund und musste 
aufgegeben werden.

Vor, während und nach dem Bau des Modells beschäf-
tigte sich Peter Zosso eingehend mit dem Leben von 
Kolumbus, seinen vier Entdeckungsreisen, seinen 

Bordbüchern, den damaligen Navigationshilfen und 
nautischen Instrumenten. Alles in allem eine kom-
plette, geschichtliche Arbeit, die in den letzten einein-
halb Jahren der Pandemie gut und gerne 400 Stunden 
in Anspruch nahm – alle coronakonform. BS

Peter Zosso mit seinem Werk, dessen Details mit viel 
Geduld und Pinzetten bearbeitet werden. 

Nach Zeichnungen in Schiffsbüchern hat er Kleinst-
teile gefertigt.

Eine Seite des Modells lässt sogar Blicke ins Innenle-
ben des Schiffes zu.

«Dorfbote»-Leser sind auch kreativ!
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pedicure
yvonne

Yvonne Peter-Kaufmann
Podologin SPV

Telefon 033 437 47 55
Alpenstrasse 18
3627 Heimberg

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

www.bb-gartenbau.ch		 Telefon:	033	439	30	70		

	
...mir	bringe	Eue	Garte	wieder	ine	gueti	Form...	
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Leist Obere Au
Adventsfenster
Dat.  Name  Adresse  offene Tür
  1.12. U.+C. Dahinden Feller  Blümlisalpstr. 77A 
  2.12. Marie Rohrer  Dohlenweg 9 
  3.12. Familie Horisberger Rosenweg 2 
  4.12. Familie Steffen  Blümlisalpstr. 87 18–20 Uhr
  5.12. Antonietta Pasanisi Schwalbenweg 29a 
  6.12. Familie Zbinden  Jägerweg 36 
  7.12. Familie Fahrni  Blümlisalpstr. 73a 
  8.12. Sonja Arnold  Blümlisalpstr. 48 
  9.12. E.+S. Steiner  Aarestr. 43 18–19.30 Uhr
10.12. Familie Rosser  Blümlisalpstr. 70 ab 18 Uhr
11.12. Helen Wäfler  Jägerweg 39 
12.12. Ursula Dahinden  Blümlisalpstr. 77A 18–20 Uhr
13.12. F.+P. Engimann Finkenweg 4 
14.12. Nina Chavanne Rosenweg 6 18–19.30 Uhr
15.12. Xenia Negro Schwalbenweg 43D ab 18 Uhr
16.12. Beat Krähenbühl  Lädeli Zentrum 
17.12. Familie Bühler Schwalbenweg 31 
18.12. Familie Truffer  Meisenweg 10 
19.12. Famillie von Gunten Blümlisalpstr. 75a 
20.12. Sonja Rios Schwalbenweg 21 18–20 Uhr
21.12. M.+P. Wäger  Blümlisalpstr. 75 ab 18.30 Uhr
22.12. Familie Mühlemann Jägerweg 41 
23.12. Familie Missale Schwalbenweg 18 
24.12. G.+H.U. von Gunten  Tulpenweg 6

Adventskalender 
im Aarefeld und Kaliforni

An jedem Tag im Advent geht in unserem Quar-
tier ein buntes Fenster auf!
Wir danken allen, die sich an unserer Weihnachtsak-
tion beteiligen und ein Adventsfenster gestalten wer-
den. Der Adventskalender ist komplett und wird un-
serem Quartier in der Adventszeit mit jedem Tag mehr 
Festlichkeit verleihen.
Bestimmt werden die schmucken Fenster auch Sie zu 
abendlichen Spaziergängen im Quartier anregen, Ih-
nen etwas festliche Stimmung vermitteln und die eine 
oder andere spontane Begegnung ermöglichen.
An welchem Tag wo ein Fenster aufgeht, können Sie 
der Tabelle entnehmen. Aus der Aufstellung geht auch 
hervor, wer am Tag, an dem er sein Fenster öffnet, ger-
ne Besuch empfängt. Sofern nichts anderes vermerkt 
ist, dürfen Sie zwischen 19 und 21 Uhr ohne weiteres 
klingeln, Sie sind willkommen! 
Die offene Tür wird von den Gastgebern mit viel Lie-
be und Sorgfalt vorbereitet und Sie sind als Besucher 
wirklich herzlich willkommen! Nutzen Sie diesen schö-
nen Brauch, um andere Leute aus dem Quartier ken-
nen zu lernen oder bestehende Kontakte zu pflegen.
Sollten Sie im Zusammenhang mit der Adventsfens-

teraktion Fragen oder Anregungen haben, dürfen Sie 
sich gerne an Frau Barbara Dänzer (Tel. 079 756 50 38) 
wenden.
Allen, die zum Gelingen unseres Adventskalenders 
beitragen, danken wir herzlich und sind Ihnen dankbar, 
wenn Sie Ihr Fenster vom Eröffnungstag bis und mit  
26. Dezember täglich abends beleuchten. Damit kom-
men die abendlichen Spaziergänger auch in den Ge-
nuss des Adventskalenders.
Mit den besten Wünschen für eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit

 Paritätische Arbeitsgruppe 
 der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg

Wann geht wo das Fenster auf?

Dat. Name Adresse offene Tür
  1.12. Kirchgemeindehaus Kaliforni Lerchenweg 14  
  2.12. Peter und Rosmarie Zosso Pappelweg 97
  3.12. Cornelia Losenegger Aarestr. 2 Ja
  4.12. Hedi Zaugg Fichtenweg 4
  5.12. Bernhard und Silvia Schneider Fährenstr. 37
  6.12. Enrico und Ruth Greulich Sanddornweg 1 Ja *
  7.12. Rosmarie Studer Fährenstr. 32
  8.12. Familie Willener Blümlisalpstr. 8
  9.12. Meiers, Rohrbachs, Biglers,
 Röthlisbergers Uferweg 13 Ja **
10.12. Peter Messerli Fichtenweg 2
11.12. Annelies Ott Farmweg 16
12.12. Michel und Beatrice Reichen Aarestr. 47
13.12. Werner und Heidi Fahrni Aarestr. 67
14.12. Stefanie Siegenthaler Aarestr. 23
15.12. Vera Rieder Lerchenweg 20
16.12. Physio Lüdi Farmweg 10 Ja
17.12. Kathrin und Noah Schneiter Hasenweg 7 Ja
18.12. Simon und Rahel Brechbühl Pappelweg 21 Ja
19.12. Franz und Rosmarie Ottmann Forellenweg 11
20.12. Nadja und Toni Guex Fasanenenweg 2
21.12. Hansueli Haldimann Pappelweg 15 Ja
22.12. Markus und Barbara Dänzer Sanddornweg 2 Ja
23.12. Mirjam und Gerold Hödl Blümlisalpstr. 2
24.12. Christine Bron Uferweg 11

* 6.12.: Überraschung am Zaun
** 9.12.: Im Garten

Leist Untere Au
Adventsfenster
Eben erst gegründet, und schon steht die erste Aktion 
vom Leist Untere Au bereit, weitere sind in Vorarbeit. 
Auf Anregung aus der Bevölkerung stellten Vorstands-
mitglieder in aller Eile den nachstehenden «Advents-
kalender» auf die Beine. Wir bedanken uns an dieser 
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Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.
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Stelle bei allen, welche ein Fenster gestalten, ganz 
herzlich! Nutzen Sie an den angegebenen Tagen, ver-
bunden mit einem Abendspaziergang, die Möglichkeit 
des Kennenlernens anderer Menschen aus dem Leist-
gebiet.

Wenn vor Ort ein Getränk angeboten wird, bitte eigene 
Tasse mitnehmen. 
Wir wünschen Ihnen eine lichtvolle Adventszeit mit 
vielen schöne Begegnungen.
 Leist Untere Au (www.leistuntereau.ch)

Datum Adresse Besonderes Adresse
  1.12. Bernstr. 295 ab 19 Uhr Glühwein, Tee, Würstli + Brot Erlebnis-Töpferei Daniel Howald
  2.12. Auweg 42  Treppenhaus  Rosmarie Fontanelli, Käthi Luginbühl
  3.12. Käsereiweg 40  ab 17 Uhr Schöggeli draussen bereit Catherine + Gregor Rösti
  4.12. Schützenstr. 15 17.30–20 Uhr Apéro Eliane + Thomas Wäfler
  5.12. Aarhölzliweg 12b  Artila + Afrim Berisha
  6.12. Dornhaldestr. 27  Ursula + Ueli Kämpf
  7.12. Käsereiweg 2b  Mirjam + Markus Beutler
  8.12. Dornhaldestr. 3  Spielgruppe Spatzenäscht, Caroline Felder
  9.12. Auweg 68  Manuela + Stefan Amstutz
10.12. Schützenstr. 7 18–21 Uhr Suppe  Sonja + Daniel Rüegsegger
11.12. Buechwaldstr. 68  bei Einstellhalle Edith Willen
12.12. Alpenstr. 1 17–19 Uhr Tee, Punsch Andrea + Bruno Hari
13.12. Schulstr. 7 Primarschule Untere Au Klasse 6a Anaïs Ayer
14.12. Schulstr. 14 Oberstufe Klasse 8a+9c Jürg Winzenried
15.12. Bürglenweg 9 17–18.30 Uhr Punsch Nadine + Thomas Aebischer
16.12. Buechwaldstr. 4  Sara + Andreas Spycher
17.12. Auweg 45 19–20 Uhr Glühwein, Punsch Sybille + Thomas Wüthrich
18.12. Käsereiweg 2 17.30–19 Uhr Punsch Corinne + Willi Schweizer
19.12. Alpenblickweg 5 18–19 Uhr Punsch, Glühwein, kl. Apéro Celine + Thomas Hert
20.12. Alpenstr. 44 ab 17.30 Uhr Adventstee Selbstbedienung Monika + Stefan Schmidli
21.12. Schulstr. 14 Oberstufe Klasse 8a + 9c Jürg Winzenried 
22.12. Schulstr. 14 Oberstufe Klasse 8a + 9c Jürg Winzenried 
23.12. Schulstr. 14 Oberstufe Klasse 8a + 9c Jürg Winzenried 
24.12. Alpenstr. 26  Eingang Gemeindeverwaltung

Holzbauwelt der Kirchgemeinde
29. September bis 1. Oktober – ein Rückblick
Am Mittwochmorgen um 9.45 Uhr trafen die ersten 
Baumeisterinnen und Baumeister ein. Um 10 Uhr ging 
es los. Die Kids konnten das Bauen mit den Holzklötz-
li kaum erwarten. Im grossen Saal bauten wir einen 
riesigen Gemeinschaftsturm, der über drei Meter 
hoch wurde. Wir brauchten Leitern und zur Sicherheit 
Schutz-Helme. Im unteren Saal konnte der Kreativität 
freien Lauf gelassen werden. Die Kids und Jugend-
lichen durften bauen, was immer sie wollten. Zur In-
spiration legten wir einige Bilder von verschiedenen 
Gebäuden, Tieren oder sonstigen Objekten auf. 
Kurz vor dem Mittag hörten wir zusammen eine bi-
blische Geschichte. Manchmal gab es auch noch ein 
Video dazu, um die Geschichte besser verstehen zu 
können. Nach nochmaliger, kurzer Bau-Phase hatten 
die Baumeisterinnen und Baumeister Appetit, und wir 
assen alle zusammen Zmittag. 
Nach einer längeren Mittagspause mit Spiel und 
Spass ging es wieder los mit Bauen. Es entstanden bis 
zum Ende der Woche viele verschiedene Kunstwerke 
wie: Tiere, ein Fussballstadion, Türme, hohe Gebäude, 

Schiffe, verschiedene Sehenswürdigkeiten, Dominos 
und so weiter. 
Am Freitag feierten wir zusammen die Abschlussfei-
er der Holzbauwelt. Eltern und Kinder versammelten 
sich draussen auf dem grossen Kali-Parkplatz. Nach 
einigen Worten und der Übergabe einer Baumeister/
innen-Urkunde durften die Eltern die Kunstwerke be-
sichtigen. Es gab auch ein Apéro. Anschliessend konn-
te das grosse «Einsturz-Spektakel» beginnen. Alle ver-
sammelten sich um den grossen Turm. Es gab einen 
Riesenlärm, als der Turm in sich zusammenstürzte. 
Nun durften auch die Kunstwerke im unteren Raum 
eingestürzt werden. Das machte mindestens so viel 
Spass wie das Aufbauen!
Die Bau-Hölzli wurden wieder in die Kisten einge-
räumt. Da alle einander halfen, waren wir schnell fer-
tig. Vielen Dank für eure Mithilfe! 
Es waren drei grossartige Tage mit vielen schönen 
Eindrücken und Momenten. Es ging fröhlich zu, und 
alle haben einander geholfen und aufeinander Acht 
gegeben. «Es het eifach gfägt mit öich, merci viu mau!» 
 
 Rebekka Schiffmann, 
 Katechetin der Kirchgemeinde
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Herzliche Einladung zum

Musik-Gottesdienst im Advent
mit Taufe

Sonntag, 5. Dezember 2021, 10.00 Uhr
Kirche Heimberg

Musik, Texte und Lieder 
zum Zuhören und Mitsingen

Kirchenchor
Leitung: Rolf Wüthrich

Streichquartett
Eva Frey, Violine; Christine Jakob, Violine;
Verena Keller, Viola; Susanne Ryser, Cello

Pfarrer Theo Leuenberger

Es besteht Zertifikatspflicht
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Beides ist toll: Teamwork am grossen Turm…

…oder ganz individuell Kreativität ausleben.

Kirche

Gottesdienste im Dezember
Bei ordentlichen Gottesdiensten bis zu 50 Personen 
gelten die bekannten Massnahmen: Masken tragen, 
Abstand halten, Kontaktdaten erfassen. Bei zertifikats-
pflichtigen Anlässen wird speziell darauf hingewiesen.

Sonntag, 5. Dezember, 10 Uhr, Kirche, Pfr. Th. Leuen-
berger, Musik-Gottesdienst im Advent, mit Taufe. Es 
wirken mit: Kirchenchor, unter der Leitung von Rolf 
Wüthrich, mit Streichquartett. Es besteht Zertifikats-
pflicht, eine Anmeldung ist nicht erforderlich;
Sonntag, 12. Dezember, 11 Uhr, Aula, Pfr. L. Hänni, Se-
niorenweihnachten. Musikalische Begleitung: Jodler-
klub und Corinna Bühler, Flügel. Anschliessend Mitta-
gessen. Es besteht Zertifikatspflicht, bitte bis Freitag-
mittag anmelden (Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60 
oder geiser@kirche-heimberg.ch); 
Sonntag, 19. Dezember, 17 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taver-
na und Team, Mitmach-Weihnachtsfeier für alle, 
anschliessend gemütlicher Ausklang beim Suppen-
Znacht. Es besteht Zertifikatspflicht, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich;
Christnacht, 24. Dezember, 22.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Ta-
verna, Musik: Corinna Bühler, Orgel, und Walter Mühl-
heim, Englischhorn/Oboe da caccia. Es besteht Zertifi-
katspflicht, eine Anmeldung ist nicht erforderlich;
Weihnachten, 25. Dezember, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. Th. 
Leuenberger, Gottesdienst mit Abendmahl. Musik: Ruth 
Blaser, Orgel;
Sonntag, 26. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. L. Hänni;
Sonntag, 2. Januar, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taverna.

 
MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 3. Dezember: Pfr. Th. Leuenberger; 4. bis 10. De-
zember: Pfr. S. Taverna; 11. bis 17. Dezember: Pfr.  
L. Hänni; 18. bis 31. Dezember: Pfr. Th. Leuenberger.

Evangelisch-reformierte Kirche 

Besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.kirche-heimberg.ch

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

«Dorfbote»-Leser wollen hoch hinaus!
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In Dankbarkeit bewahren
Liebe Leserin, lieber Leser
In den Jahren meines Wirkens in Heimberg durfte 
ich viele Menschen kennenlernen. Wir teilten gute 
und schwere Tage, helle und dunkle Momente, fröh-
liche Feste, die beglückten, schwere Abschiede, die 
schmerzten. Dies gehört zur Vielfalt, zum Reichtum 
des Pfarrberufs, welche ich nicht missen möchte. Will-
kommen zu sein, das gab guten Boden unter meinen 
Füssen, spendete mir Kraft, auch schwierige Zeiten zu 
überstehen. Tiefgehende und beglückende Momente 
bereicherten und beschenkten mich. Für Ihre Offenheit, 
das mir entgegengebrachte Vertrauen, danke ich Ih-
nen. Nun werde ich pensioniert, es öffnet sich eine Tür, 
ein neuer Weg für mich. Möge auch er gesegnet sein.
Wo ich etwas verpasste, ich Sie «trappet habe», mir 
etwas misslungen ist, bitte ich um Nachsicht und Ver-
gebung. 
Bei allen, die mich im Pfarramt unterstützt und beglei-
tet haben, bedanke ich mich. 
Den freiwillig Mitwirkenden, den angestellten Mitar-
beitenden der Kirchgemeinde und den ehemaligen wie 
amtierenden Mitgliedern des Kirchgemeinderates gilt 
ebenfalls: Habt herzlichen Dank! Euch/Ihnen allen und 
meinem Nachfolger wünsche ich segensreiches Wir-
ken und Handeln. 
Liebe Leserin, lieber Leser, ich wünsche Ihnen lich-
terfüllte Momente während der Advents- und Weih-
nachtszeit, Lebensfreude und behütetes Unterwegs-
sein auf Ihren Wegen. 
Mit herzlichen Segenswünschen
 Pfarrerin Silvia Zurbuchen

Dienstjubiläum
In diesem Jahr konnte Iris Wittwer, Finanzverwalterin, 
ihr 10-jähriges Dienstjubiläum feiern. Kirchgemeinde-
rat und Pfarrteam danken ihr für die langjährige Mit-
arbeit.

5. Dezember – UNO-Tag der Freiwilligen
Die Mitglieder des Kirchgemeinderates und das Pfarr-
team danken allen, die in diesem Jahr wieder unzählige 
Stunden ohne Entgelt geleistet haben, ganz herzlich.

Aus der Kirchgemeindeversammlung 
vom 9. November
Budget 2022: Die Versammlung genehmigt das Bud-
get mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 12’750.00 bei 
gleichbleibender Kirchensteueranlage von 0.2 Promil-
le der einfachen Steuer.
OeME-Gelder: Verteilt werden Fr. 54’945.–, davon ge-
hen 1/3 an Inlandprojekte und 2/3 an Auslandprojekte.
Kirchgemeinderat: Urs Ackermann, bisher Vizeprä-
sident, wird als Präsident der Versammlung und des 
Kirchgemeinderates gewählt.
Hansueli Haldimann und Stefan Schmidli werden für 
eine weitere Amtsdauer von vier Jahren gewählt.
Pfarrteam: Simon Taverna wird noch bis Juni 2022 in 
Heimberg als Verweser arbeiten. Pfr. Lorenz Hänni 
wird seine Verweserschaft in Heimberg bis Juli 2022 
verlängern.

Ab 1. Januar 2022 wird Pfr. Michael Albe zu 100% in 
Heimberg als Pfarrer tätig sein.
Personal: Anita Hertig wird per 31. Januar 2022 aus 
dem Organisten-Team ausscheiden. 

VORANZEIGE

Kirchensonntag
Sonntag, 6. Februar, 9.30 Uhr, Kirche: «Ich – du – ihr – 
wir – sich in die Gemeinschaft einbringen».

Winterlager Hasliberg

20.–25. Februar: Eine Woche Winterspass mit Skifah-
ren, Snowboarden, Skitouren, Iglu bauen, Spielen, 
Zusammensein und vielem mehr. Ein Angebot der Re-
formierten Kirchgemeinde und der Jugendarbeit der 
Einwohnergemeinde für Schüler/innen der 4. bis 9. 
Klassen. Anmeldung bis 4. Februar an: Jugendarbeit, 
Pierre Metzker, Schulstrasse 14, 3627 Heimberg. Per 
Post oder in den Briefkasten beim Ständer Oberstu-
fenschule.
Auskunft: Pierre Metzker, Tel. 077 409 09 89, pierre.
metzker@heimberg.ch oder Rebekka Schiffmann, Tel. 
079 896 45 55, schiffmann@kirche-heimberg.ch.

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

Raum der Stille
Sonntag, 5., 12. und 19. Dezember, jeweils von 16 bis 18 
Uhr, Kirchgemeindehaus Kaliforni.

Mitmach-Weihnachtsfeier für alle
Wie jedes Jahr gibt es am 4. Adventssonntag, am 19. 
Dezember, einen Gottesdienst für Jung und Alt in der 
Kirche.
– 14 Uhr: Vorbereitung für Mitwirkende: Gemeinsam 

üben wir eine Weihnachtsgeschichte ein.
– 17 Uhr: Feier für alle: Alle sind herzlich eingeladen 

zum Zuschauen, Zuhören, Mitsingen und Mitfeiern. 
Anschliessend gemütlicher Ausklang beim Sup-
penznacht.

Für die Feier und das Essen gilt Zertifikatspflicht.
Wer Lust hat, bei der Vorbereitung des Weihnachts-
spiels mitzuwirken oder selber in eine Rolle schlüpfen 
möchte, der melde sich bis 13. Dezember an bei: Pfr. 
Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58 oder taverna@kirche-
heimberg.ch. Es gibt keine Altersbeschränkung!
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GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997
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VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

FroueTräff
Montag, 13. Dezember, 9 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni: «Adventsfeier». Michaela Reichert erzählt 
Wintermärchen. Die Flötengruppe spielt. Es besteht 
Zertifikatspflicht.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Mittwoch, 1. Dezember, 20 Uhr, Probe im Singsaal der 
Oberstufenschule. Freitag, 3. Dezember, 20 Uhr, Kirche, 
Hauptprobe. Sonntag, 5. Dezember, 10 Uhr, Kirche: Mu-
sik-Gottesdienst mit Pfr. Theo Leuenberger, Kirchen-
chor und Streichquartett.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 9. Dezember ab 12 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 
10.– pro Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 
10 Jahre Fr. 6.–.
Anmeldung bis am Vortag 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. Es 
besteht Zertifikatspflicht.

Für Kinder & Jugendliche  

KinderKirche KidsClub & TeensPoint – 
7 bis 13 Jahre
Samstag, 11. Dezember, 9 bis 12 Uhr, Pavillon bei der 
Kirche: «Weihnachtsgeschenke basteln». 
Auskunft und Anmeldung bei: Michaela Amstutz, 
Tel. 076 576 65 02, amstutz@kirche-heimberg.ch oder 
Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55, schiffmann@
kirche-heimberg.ch.

Kinderznacht – 7 bis 12 Jahre
Freitag, 17. Dezember, 17 bis 19.30 Uhr, Pavillon bei 
der Kirche: «Filmabend» (Ersatzprogramm für Kinder-
znacht). 
Auskunft: Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02, 
amstutz@kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne
Mittwoch, 1. Dezember, Kirchgemeindehaus Kaliforni; 
Mittwoch, 15. Dezember, Pavillon bei der Kirche.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 5 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Vera Rieder, Tel. 079 703 34 09.

Für Senioren

Seniorennachmittag
Für den Seniorennachmittag besteht Zertifikatspflicht.
Sonntag, 12. Dezember, 11 Uhr, Aula: «Seniorenweih-
nachtsfeier» mit Pfr. Lorenz Hänni. Musikalische Be-
gleitung: Jodlerklub; Corinna Bühler, Flügel. Anschlies-
send Mittagessen.
Auskunft und Anmeldung bis Freitagmittag bei: Susan-
ne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 079 769 40 60 oder 
geiser@kirche-heimberg.ch.

Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
Katharina Bichsel-von Ballmoos, Burgergut Thun; 
Gertrud Bircher, Buechwaldstrasse 52; 
Heinz Buchegger, Auweg 67; 
Hanspeter Enggist, Worben; 
Hermann Schmid, Lerchenweg 12.

Taufe
Hendric Alexander Falk, Brenzikofenstrasse 5.

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 
Pfr. Lorenz Hänni, Tel. 079 362 73 70
(Verweser 1. November bis 31. Dezember 2021).
Pfr. Theo Leuenberger, Tel. 079 388 50 82
(Verweser 1. Oktober bis 31. Dezember 2021).

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung.
wittwer@kirche-heimberg.ch.

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 079 769 
40 60; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.
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VereineChristliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstr. 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 5. Dezember, 9.30 Uhr; Sonntag, 
19. Dezember, 9.30 Uhr, Jahresdankesfeier.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, 033 437 54 74, cgh.office@bluewin.ch

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Dezember:

* Herr Werner Trachsel
 Ahornistrasse 18, geb. 4. Dezember 1941
* Frau Erna Schindler-Josi
 Tulpenweg 4, geb. 7. Dezember 1930
* Herr Peter Zosso
 Pappelweg 97, 3613 Steffisburg, 
 geb. 8. Dezember 1946
* Herr Hansruedi Ryser
 Starenweg 7, geb. 9. Dezember 1941
* Herr Fritz Mäder
 Drosselweg 4, geb. 10. Dezember 1931
* Herr Werner Schenk
 Blümlisalpstrasse 33, geb. 10. Dezember 1936
* Herr Christian Schumacher
 Pappelweg 83, 3613 Steffisburg, 
 geb. 16. Dezember 1941
* Herr Max Keller
 Schulgässli 40, geb. 20. Dezember 1929
* Herr Gerhard Jacobi
 Amselweg 5c, geb. 21. Dezember 1941
* Frau Erika Keller-Linder
 Alpenblickweg 3, geb. 23. Dezember 1941
* Frau Klara Moeri-Reber
 Farmweg 12, 3613 Steffisburg, 
 geb. 28. Dezember 1931
* Frau Gertrud Grossenbacher-Lüthi
 Bernstrasse 127, 3613 Steffisburg, 
 geb. 28. Dezember 1936
* Herr Eduard Burgherr
 Falkenweg 1, geb. 30. Dezember 1946

Goldene Hochzeit
Brigitte und Heinz Liniger-Liechti, Schützenstrasse 50, 
können am 3. Dezember ihren 50. Hochzeitstag feiern.

Herzliche Gratulation!

Frauenverein 
Rückblick
Glasfusing-Kurs bei Vreni Amstutz in Tschingel
Auf grossen Wunsch der Teilnehmerinnen von 2020 
konnten wir wiederum an zwei Nachmittagen einen 
Glasfusingkurs durchführen.
Am 19. und 20. Oktober trafen sich insgesamt 9 Frauen.
Unter der fachkundigen und sympathischen Leitung 
von Vreni Amstutz aus Tschingel wurden wieder tolle 
Produkte aus Glas hergestellt.
Dieser Glasfusingkurs dauerte jeweils zwei Stunden. 
Aufgrund der wiederum sehr positiven Rückmel-
dungen werden wir diesen Kurs vorrausichtlich auch 
im 2022 nochmals durchführen. Es ist wirklich ein sehr 
toller Kurs. Gabi Burri

Glasengel und vieles Mehr haben die fleissigen Hände 
produziert.

Brocki mit Advents- und Weihnachtsartikelverkauf
Auch dieses Jahr wurde unser kleiner aber feiner Ad-
vents- und Weihnachtsartikelverkaufs-Samstag am 6. 
November rege besucht.

Fast wie in einem Weihnachtsladen.
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Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11
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Fusspflege 
Massagen  
 

Ursula Anthamatten 
Ackerfluhweg 8a 
3627 Heimberg 

079 600 87 74 
www.leichtfuessig-ursula.ch 

(EMR anerkannt)

JJEETTZZTT  mmiitt  
AAddvveennttssffeeeelliinngg  

Beste Serviceleistungen

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

herzlich
033 222 75 75    thomasrubin.ch    Burgstrasse 14, 3600 Thun
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Das Team rund um Vreni Waber hat viele schöne Sä-
cheli schön dekoriert und es konnte so manches Weih-
nachtsschnäppchen gemacht werden.
Der Tag war wieder ein voller Erfolg, und wir möchten 
uns ganz herzlich bei allen bedanken, die dazu beige-
tragen haben! «Merci viu mau!»

Vorschau
Weihnachtszüpfli für alle Heimberger/innen 
ab 80 Jahren – Freitag, 3. Dezember
Wie alle Jahre möchten wir es auch dieses Jahr nicht 
unterlassen, allen Heimbergerinnen und Heimbergern 
ab 80 Jahren ein Weihnachtszüpfli zu überbringen.
Wir freuen uns, wenn wir Ihnen das Züpfli überreichen 
dürfen. Auf Einladungen müssen wir jedoch coronabe-
dingt leider verzichten. Bei Abwesenheit deponieren 
wir das Züpfli vor der Türe oder im Milchkasten.

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Don-
nerstagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter-
stützen? – Dann kommen Sie doch auch! Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Telefon 079 
521 87 35 und Margrit Gattringer, Telefon 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
– Samstag, 6. Dezember, von 9 bis 16 Uhr
– Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
– Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Infolge des Schutzkonzeptes betreffend des Corona-
Virus bitten wir Sie zu beachten, dass in der ganzen 
Brockenstube Maskenpflicht gilt!
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Bitte deponieren Sie keine Ware ausserhalb der Öff-
nungszeiten vor oder hinter der Brocki!
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Unser Pavillon kann gemietet werden!
(Für die Einhaltung der Schutzkonzepte und den Mass-
nahmen des BAG und des Kanton Bern sind die Mieter 
selber verantwortlich!)
Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) für: 
Familienfeste, Vereinsanlässe, Sitzungen, Versamm-
lungen, etc. Er verfügt über eine vollständige einge-
richtete Küche mit Geschirrspüler, genügend Geschirr 
und Besteck, WC, Garderobe sowie Parkplätze direkt 
vor dem Gebäude. Die Miete beträgt im Sommer Fr. 
100.– und im Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung)
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87.

Unser Jahresprogramm und die Kurse sind ebenfalls 
auf unserer Webseite aufgeschaltet. 
Wir möchten es nicht unterlassen, uns auch in diesem 
Jahr bei allen für die grossartige Unterstützung im 2021 
zu bedanken und wünschen Ihnen allen frohe und be-
sinnliche Festtage und einen guten Rutsch ins 2022!

Ornithologischer Verein 
Kontakt: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg,
Tel. 033 437 69 61

Alle Jahre wieder
Winterfütterung freilebender Vögel gezielt und mit 
Mass: Nur bei geschlossener Schneedecke oder 
Dauerfrost füttern. Die Futterstelle sollte am Morgen 
gefüllt sein, nach einer kalten Nacht sind die Vögel 
am schwächsten. Was wird gefüttert? Körnerfresser, 
Vögel mit kräftigem Schnabel, erhalten 
eine Freilandmischung aus ölhaltigen Sonnenblumen- 
und Hanfkernen. «Billige» Mischungen mit Getreide-, 
Hirse- und anderen Samenkörnern haben einen gerin-
gen Nährwert und sollten wegen Unkrautverbreitung 
nicht angeboten werden. Die meisten Körnerfresser 
nehmen auch folgende, 
für Insektenfresser, Vögel mit feinem Schnabel, emp-
fohlene Nahrung auf: Haferflocken, Fettringe, Stängel 
oder Knödel, zerkleinerte Nüsse aller Art, Beeren und 
Obst (auch faules) und käufliches Weichfutter. Keine 
gesalzene Nahrung anbieten! 
Viel Vergnügen beim Beobachten freilebender Vögel 
– am vor Katzen und Nässe geschützten Futterbrett. 

Nistkastenreinigung Winterhaldenwald
Wegen der gesperrten Schützenbrücke über die Au-
tobahn A6 wich Nistkastenwart Ernst Fankhauser zum 
Putzcher in den mit 20 Nistkästen besetzten Winterhal-
denwald aus. Nach den wunderbar farbigen Herbstta-
gen räumten die drei Teilnehmenden bei nasskaltem 
Wetter am Samstag, 13. November, die Nester von 
Tannen-, Kohl- und Blaumeisen sowie einem Kleiber 
aus den Kästen. Nur zwei Kästen waren leer geblie-
ben. Im Weiteren hatte sich auch eine Baumhummel 
in einem Nistkasten eingerichtet. Diese Hummelart 
kommt in ganz Europa vor. Sie baut ihre Nester immer 
oberirdisch, zum Beispiel auch in alte Vogelnester 
(Nistkästen).
Da die Meisennester überwiegend aus Moos beste-
hen, ist die Unterscheidung der einzelnen Arten recht 
schwierig oder unmöglich. Ebenfalls sind aufgefun-
dene Eier oder Schalenreste wegen ihrer Ähnlichkeit 
keine Hilfe bei der Bestimmung.
Erfreulich – einmal mehr gab es in diesem Jahr Turm-
falkennachwuchs mit drei Jungtieren im alten Tauben-
schlag beim Bauernhaus von Dania und Martin Bärt-
schi auf dem Heimberghubel. Der Turmfalke ist Kurz-
streckenzieher oder Standvogel. Von der fünfköpfigen 
Falkenfamilie zogen deren vier im frühen Herbst fort – 
ein Exemplar, jung oder alt (?) scheint wie in den letzten 
Jahren auf dem Heimberghubel zu überwintern.
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Die erste Hürde
Im Hinblick auf die kommende Ausstellungssaison fan-
den im Vereinslokal Dählenwäldli die vereinsinternen 
Vorbewertungen wie folgt statt:
– Samstag, 30. Okt. Geflügel: Experte Christoph Ger-

ber beurteilte von 3 Züchtern, 44 Tiere aus 4 ver-
schiedenen Rassen.

– Samstag, 6. Nov. Kaninchen: Experte Franz Käser 
beurteilte von 12 Züchtern und Züchterinnen 81 
Tiere aus 9 verschiedenen Rassen.

Die Beanspruchung der Vorbewertung ist freiwillig – 
sie erleichtert aber den Züchterinnen und Züchtern 
die Auswahl der Ausstellungstiere. Nachwuchstiere, 
aber auch ältere Schönheiten, können einem vom 
Dachverband «Kleintiere Schweiz» geprüften und 
für die betreffende Tierart zuständigen Experten zur 
fachmännischen Beurteilung vorgeführt werden. Da-
bei wird auch die wichtige Eigenbeurteilung bestätigt 
oder korrigiert. Aber, bis zur Ausstellungszeit können 
sich die Tiere in verschiedenen Positionen noch ver-
bessern oder verschlechtern. Die endgültige Beurtei-
lung und Auslese der Ausstellungstiere ist also immer 
Sache der Züchterin oder des Züchters.
Viel Erfolg in der kommenden Ausstellungssaison und 
eine schöne, besinnliche Adventszeit wünscht der 
Schreiberling des Ornithologischen Vereins. 
 Hans Schmid

Das zerzauste Nest der Baumhummel aus dem Nist-
kasten. Eine verblichene Hummel mit dem typisch 
weissen Hinterleib ist noch zu sehen.

Elternverein
Vaki-Kochen
Wieder ein erfolgreiches Wochenende vom Elternver-
ein organisiert! Bei unserem beliebten VaKi-Kochen 
hatten die Väter und Kinder viel Spass beim gemein-
samen Kochen. An einem Wochenende wurde unter 
fachkundiger Leitung von Patrick Leisebach gemein-
sam mit den Kindern ein leckeres Menü zubereitet und 
anschliessend zusammen gegessen.

Eingeladen waren Schulkinder bis zur 6. Klasse mit ih-
rem Vater/Götti/Onkel… Sie werden staunen, was Ihre 
Kinder schon alles kochen können!

«Dr Kasperli uf Wäutreis»
Am Freitag, 29. Oktober freuten wir uns über 130 Kinder 
und Erwachsene, welche in der Aula das Kasperlithea-
ter des Elternvereins besuchten. Manuela Steiner vom 
Kasperlitheater Gwundernäsli in Steffisburg entführte 
die Besucher «uf e Wäutreis» und entzückte Jung und 
Alt. Der Kasperli, welcher dieses Mal drei gestohlene 
Federn finden musste, reiste dafür in den Dschungel, 
zum Nordpol und in die Wüstenstadt.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Abenteuer.

Die Arbeitsaufteilung im Dreiergespann funktioniert.

Immer schön das Rezept vor Augen.

Gespannt schauen die Kinder dem Kasperli zu.
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Obstbauverein
 
Obstbaumschnittkurs
Der diesjährige Schnittkurs findet am Samstag, 4. De-
zember statt, ab 13.15 Uhr in der Hofstatt von Peter und 
Fränzi Leuenberger, Thungschneitweg 52, 3627 Heim-
berg. Kursleiter ist Herr Urs Grunder, Zäziwil.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder Fr. 20.–.

Verein connect
schreiben – verstehen – ausfüllen
Am 4. Oktober öffnete das Schreibatelier des Vereins 
connect seine Türen. Wir freuen uns, dass bereits ei-
nige interessante Begegnungen stattgefunden haben 
und die Schreibhilfe in Anspruch genommen wird.
Das Schreibatelier bietet allen Interessierten unkom-
plizierte Unterstützung bei Schreibarbeiten des All-
tags, z.B.
– beim Verstehen und Schreiben von Briefen
– beim Ausfüllen von Formularen
– beim Schreiben von Bewerbungen
– bei weiteren schriftlichen Fragen

Öffnungszeiten
Montag, 17–19 Uhr und Dienstag, 14–17 Uhr
Es ist keine Terminvereinbarung nötig. Es wird ein mi-
nimaler Unkostenbeitrag erhoben.
Das Schreibatelier befindet sich im Mehrzweckraum 
der Aula an der Schulstrasse 14a. Eingang links neben 
der Aula im 1. Stock.

Kontakt
Telefon: 078 404 99 45, info@connect-heimberg.ch, 
www.connect-heimberg.ch

Herzlich willkommen im Schreibatelier.

Kulturverein kvh
«Knusper, knusper knäuschen,…»
Der Kulturverein reist auch dieses Jahr mit dem «Rei-
setheater» in das Land der Märchen mit seinem ersten 
Anlass 2022. Am Samstag, 8. Januar um 14 Uhr erfreu-
en wir uns am Märchen «Hänsel und Gretel» in der 
Aula. Die Aufführung ist für Kinder ab vier Jahren in 
Begleitung Erwachsener und für Märchenbegeisterte 
gedacht. 
Hänsel und Gretel sind so arm, dass sie oft nichts zu 
essen haben und am Abend hungrig ins Bett gehen 
müssen. In der Not lässt sich der Vater von seiner Frau 
dazu überreden, die Kinder am nächsten Morgen in den 
Wald mitzunehmen und sie dort alleine zurückzulassen. 
Hänsel und Gretel irren im Wald herum und schlafen 
unter einem Baum. Am nächsten Morgen stehen sie 
hungrig auf, um weiter nach dem Weg zu suchen.  Plötz-
lich sehen sie ein wunderschönes Häuschen, das ganz 
aus Lebkuchen und Zucker besteht. Sie knabbern an 
diesem Lebkuchenhaus, um ihren Hunger zu stillen. Da 
vernehmen sie aus dem Haus eine Stimme: «Knusper, 
knusper knäuschen – wer knuspert an meinem Häus-
chen?», worauf die Kinder antworten: «Der Wind, der 
Wind, das himmlische Kind!» In diesem Haus lebt eine 
Hexe, die die Kinder einfängt, füttert und schliesslich 
backen will. Doch das Schicksal nimmt einen anderen 
Lauf, und die Kinder finden wieder nach Hause.

Märchenklassiker 
auf der Aula-Bühne
Hänsel und Gre-
tel erzählt die Ge-
schichte zweier Kin-
der die sich vielen 
Konflikten stellen 
müssen. Plötzlich 
auf sich alleine ge-
stellt, müssen sie 
lernen zu teilen, sich zu vertrauen und miteinander zu 
Recht zukommen. Hänsel und Gretel lernen Strategien 
entwickeln, sich ihren Ängsten zu stellen und so einen 
Ausweg aus Verlassensein, Hunger, Elend und Not zu 
finden. Die Figuren des Märchens ermutigen so die 
kleinen und grossen Zuschauenden, nicht in der Angst 
zu verharren, sondern gemeinsam nach Auswegen zu 
suchen und sich mutig dem Schicksal zu stellen. Wird 
dies ihnen gelingen? Im Ensemble des Reisetheaters 
spielen bekannte und ausgebildete Darstellerinnen 
und Darsteller. Sie garantieren für einen unterhalt-
samen Theaternachmittag für die ganze Familie. El-
tern, Grosseltern, Gotte, Götti sind, coronakonform mit 
Zertifikat, mit ihren Kindern herzlich willkommen!

Türöffnung Aula: ab 13.15 Uhr – Zertifikatspflicht!
Eintritte: Erwachsene Fr. 18.–, 
Mitglieder und Jugendliche Fr. 15.–, Kinder: 10.–
Vorverkauf: online ab 2. Dezember: www.kulturverein-
heimberg.ch oder Vorverkaufsstelle AEK Bank 1826, 
Bernstrasse 306, Heimberg. Öffnungszeiten: Mo+Do 
8.30–12 und 13.30–17 Uhr / Di, Mi, Fr 8.30–12 Uhr.

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss  20.12.
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf
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Eishockeyclub
Durchzogener Start in die Meisterschaft 
Im ersten Spiel gegen den SC Bönigen kassierte un-
ser Team bereits die erste Niederlage. Die routinierten 
Spieler von Bönigen waren nicht wirklich besser aber 
deutlich cleverer. Im zweiten Spiel gegen Oberlangen-
egg gelang unserem Team eine sehr gute Leistung, die 
mit dem Sieg im Derby belohnt wurde. Das dritte Spiel 
gegen den SV Röthenbach hätten wir nicht verlieren 
dürfen. Unser Team war 40 Minuten lang besser als 
der Gegner, wenn man aber die Tore nicht schiesst, 
dann…
Nun steht unsere Mannschaft im vierten Spiel gegen 
den EHC Uttigen bereits unter Druck. Die Chancen ste-
hen 50:50, der glücklichere wird gewinnen.
Das ganze Team mit den Trainern und Betreuern freut 
sich auf die weiteren Spiele. Wir sind überzeugt, dass 
unser Team mit der Mischung aus jungen Wilden und 
routinierten Spielern den Fans mit guten Spielen noch 
viel Freude bereiten wird. Bisher wurden wir von Co-
rona verschont und hoffen, dass das so bleibt und wir 
keine Spiele verschieben müssen.
Den Lesern des «Dorfbote» wünscht der EHC einen gu-
ten Start in den Dezember und frohe Festtage.
 Ruedi Stalder

Spielberichte Oktober/November:
31.10. EHC Heimberg – SC Bönigen
3:6 (1:1/0:3/2:2)
Im ersten Drittel ein ausgeglichenes Spiel. Im 2. Drittel 
war Bönigen klar besser und schoss 3 Tore. Im 3. Drit-
tel gelang der Anschlusstreffer, postwendend folgte 
aber das 3:5. Mit vielen, zum Teil unnötigen Strafen 
nahmen sich die Heimberger selbst aus dem Spiel. Die 
routinierten Spieler brachten so den Sieg sicher nach 
Hause. Schade, es wäre mehr möglich gewesen!

6.11. EHC Oberlangenegg III –  EHC Heimberg
3:7 (0:2/2:2/1:3) 
Die Heimberger hatten das Spiel von Anfang an im Griff 
und machten fast keine Fehler. Die 0:2 Führung nach 
20 Min. war verdient. Nach zwei Unkonzentriertheiten 
der Heimberger stand es aber plötzlich 2:2.
Unsere Jungs konnten aber sofort mit zwei schönen 
Toren antworten und das 2:4 in die Pause mitnehmen. 
Im letzten Drittel war Heimberg das bessere Team und 
brachte den 3:7 Sieg nach Hause.

13.11. EHC Heimberg – SV Röthenbach
0:2 (0:2/0:0/0:0)
Im ersten Drittel fand der EHC Heimberg überhaupt 
nicht ins Spiel.
Nach 05.28 führte Röthenbach bereits 0:2 und das ver-
dient, sie waren klar besser. Ab dem 2. Drittel spielte 
eigentlich nur noch Heimberg und war 40 Minuten lang 
das bessere Team. Unsere Jungs hatten viele, viele 
Möglichkeiten das Spiel zu drehen. Der sehr starke 
Torhüter von Röthenbach spielte das Spiel seines 
Lebens und liess nichts mehr zu. So verlor Heimberg 
unglücklich das Derby gegen Röthenbach.

Spielplan Meisterschaft 4. Liga / Saison 21/22
– So, 5.12., 17 Uhr (Hot Shot Arena)
 EHC Heimberg – Jungfrau-Lauterbrunen 
– Sa, 11.12., 18 Uhr (KEB Gstaad)
 EHC Gstaad – EHC Heimberg 
– Di, 21.12., 20.30 Uhr (KEB Bödeli Matten)
 SC Bönigen – EHC Heimberg
– Sa, 8.1.22, 17 Uhr (Hot Shot Arena) 
 EHC Heimberg – EHC Oberlangeneggg III 
– Sa., 15.1., 20 Uhr (Hot Shot Arena)
 SV Röthenbach – EHC Heimberg   
– So., 30.1.22, 13.30 Uhr (KEB Kandersteg) 
 EHC Uttigen – EHC Heimberg 

– Infos: www.ehc-heimberg.ch
– Resultate/Liveticker: 
 www.regioleage.swiss-hockey.ch
– Eismeister KEB Hot Shot Arena: 079 104 33 09
– Wir bitten alle Matchbesucher bei der Schiessan-

lage «Wolfrichti» zu parkieren. Der Zugang zur Hot 
Shot Arena ist signalisiert.

– Bitte beachten Sie das Schutzkonzept der Hot Shot 
Arena. 

Unser Coach-/Staff-Team
in der Saison 2021/2022

Yves Hofmann 
Trainer/Coach

Stefan Zysset
Assistenztrainer/Coach

Fabienne Hofmann
Mannschaftsbetreuerin
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Der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 9. Dezember 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 2., 23. und 30. Dezember 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 1., 15., 29. Dezember und 12. Januar
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-

ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Die Redaktion 
bedankt sich für Ihre Treue 

und wünscht Ihnen
ruhige und besinnliche Festtage!


